
1© 2022 Erzbischöfl iches Ordinariat München – Kirchenmusik | Liturgische Texte: © 2022 staeko.net

MORGENLOB (ML) | ABENDLOB (AL)

ERÖFFNUNG 
ML Herr, öffne meine Lippen, GL 614, 1, mit Invitatorium:

Der Herr erstand vom Grabe, GL MFs 840, 5 (1 Ton höher), mit Ps 67, M: GL 46, 2 (Vorsängerpsalmodie)    oder 
ML /AL O Gott, komm mir zu Hilfe, GL 627, 1

HYMNUS 
ML Der Morgen rötet sich und glüht, GL MFs 848
AL Jerusalem, du neue Stadt, GL 338

PSALM 84
Dir, o Herr, sei Herrlichkeit und Ruhm, GL MFs 869, 5, oder 
Die Freude an Gott, GL 624, 5 (1 Ton tiefer), mit GL 653, 4 (1 Ton tiefer)

oder 

CANTICUM  AT
L  Es wird sein in den letzten Tagen, GL 549

oder 

PSALM 96
Singt dem Herrn, alle Länder der Erde, GL 54, 1, oder Herr, du bist König, GL 54, 2

oder 

CANTICUM  NT
Confitemini Domino, GL 618, 2, mit GL 649, 8

(KURZ)LESUNG
Röm 10, 8b-10 (StB) oder Hebr 8, 1b-3a (StB) oder Apg 6, 8-15 (Lkt) oder Joh 6, 22-29 (Lkt)

STILLE | MUSIK | GESANG
ML /AL Christus ist erstanden, GL 644, 1, oder 

Der Herr ist aus dem Grab erstanden, auf M: GL 644, 1,  

HOCHGESANG AUS DEM EVANGELIUM: BENEDICTUS bzw. MAGNIFICAT 1

ML Du bist das Brot, GL MFs 796, 1, oder 
Baum des Lebens, Strom des Heiles, GL 366, Str. 2 (als Kv), mit GL MFs 852, 3 (1 Ton tiefer)

AL Du bist Licht und du bist Leben, GL 373, mit GL MFs 857, 3

(FÜR)BITTEN
R  Christus, Retter, erbarme dich unser, GL MFs 728, 5

VATER UNSER

SCHLUSSGEBET  

SEGEN | SEGENSBITTE (GL 591, 2.4 bzw. GL 632,4 )

1 Benedictus und Magnifi cat können auch in Liedform gesungen werden (GL 384 bzw. 395) oder entfallen.

OSTERZEIT
3. WOCHE – MONTAG
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GESANG ad libitum

ML Ausgang und Eingang (Kan), GL 85
AL Wir preisen deinen Tod (Kan), GL MFs 873, 6

KANTORENGESÄNGE | GEBETE

ERÖFFNUNG – INVITATORIUM (ML)
Kv Der Herr erstand vom Grabe, kommt, wir beten ihn an. – GL MFs 840, 5 (1 Ton höher), mit VV

Osterzeit: 3. Woche – Montag Morgenlob | Abendlob



3© 2022 Erzbischöfl iches Ordinariat München – Kirchenmusik | Liturgische Texte: © 2022 staeko.net

Osterzeit: 3. Woche – Montag Morgenlob | Abendlob

GEBET NACH PSALM 84 2

Vater im Himmel,
 wir haben hier keine bleibende Stätte
 und sind unterwegs zu dir.
Öffne uns die Augen,
 dass wir deine Zeichen sehen
und deiner Führung vertrauen.

GEBET NACH PSALM 96 3

Allmächtiger Gott,
 die Schöpfung wartet darauf,
 dass du das Werk der Erlösung an ihr vollendest.
Wir bitten dich:
Richte deine Herrschaft unter uns auf.

NACH DER (KURZ)LESUNG
RESPONSORIUM

2 Aus: © Salzburger Äbtekonferenz (Hg.), Gebete zu den Psalmen, Odo Haggenmüller, St. Ottilien 1995, S. 132.
3 Aus: Gebete zu den Psalmen, S. 149.
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Osterzeit: 3. Woche – Montag Morgenlob | Abendlob

FÜRBITTEN 4

LtLt Lasst uns zu Christus beten, der für die Welt zur Quelle des Lebens geworden ist:

K /A RK /A R Christus, Retter, erbarme dich unser. – GL MFs 728, 5

SpSp Du Licht, das nicht vergeht, wenn der Tag sich neigt; 
– nimm das Abendlob deiner Kirche an.     A  RufA  Ruf

SpSp Du hast dich deinen Jüngern beim Brechen des Brotes 
als der Auferstandene geoffenbart; 
– bleibe bei deiner Kirche durch alle Zeiten.    A  RufA  Ruf

SpSp Sei den Kranken und Leidenden nahe; 
– stärke sie mit österlicher Zuversicht.     A  RufA  Ruf

SpSp Sei bei allen, die vor Krieg und Gewalt fliehen müssen; 
– dass sie Schutz und Helfer finden.     A  RufA  Ruf

SpSp Du Sieger über den Tod; 
– stehe den Sterbenden bei auf ihrem letzten Weg.   A  RufA  Ruf

SpSp Erbarme dich unserer Verstorbenen; 
– lass ihnen das Licht deiner Herrlichkeit leuchten.   A  RufA  Ruf

SCHLUSSGEBET 5

Gott,
 deine Treue hat Jesus aus dem Tod gerettet.
Sie ruft auch uns in die Herrlichkeit des neuen Lebens.
Lass diese Zuversicht in unser ganzen Leben dringen.
Lass diese Freude aus unseren Taten strahlen.
Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn.
A Amen.

4 Nach: Stundenbuch, Bd. II, Fastenzeit und Osterzeit, S. 354.
5 Aus: Messbuch (Kleinausgabe), S. 309.


